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Motion
„Aktives Wahlrecht für Auslandschweizerinnen und Auslandschwei-
zer bei den Ständeratswahlen im Kanton Thurgau "

Der Regierungsrat wird beauftragt, das kantonale Gesetz über das Stimm- und Wahl-
recht (StWG, RB 161.1) dahingehend anzupassen, dass Auslandschweizerinnen und
Auslandschweizer im Kanton Thurgau bei den Ständeratswahlen das aktive Wahlrecht
erhalten.

Begründung

Seit 1992 gesteht der Bund den Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer das
Stimm- und Wahlrecht aus dem Ausland zu. Es mag offenbleiben, ob das passive
Stimm- und Wahlrecht von Auslandschweizerinnen und -Schweizern in kantonalen An-
gelegenheiten sinnvoll ist. So kann unterschiedlich beurteilt werden, ob jemand mit dem
Lebensmittelpunkt auf einem anderen Kontinent über die Vorlage einer lokalen Stras-

senumgestaltung oder ein Gesetz über den hiesigen Nichtraucherschutz mitbestimmen
soll.

Eine unbestreitbare Anomalie bleibt aber, wenn deswegen den Auslandschweizerinnen
und -Schweizern auch das Recht verweigert wird, die Mitglieder des Ständerats zu wäh-
len. Auch im Thurgau herrscht die kuriose Situation, dass sich Auslandschweizerinnen
und -schweizer an der Wahl der sechs Nationalräten, nicht aber der zwei Ständerate
beteiligen können. Es gibt keine nachvollziehbaren Gründe gegen das Ständeratswahl-
recht von Auslandschweizerinnen und -Schweizern. Die Ausführungen, dass der Natio-
nalrat "das Volk" und der Ständerat "die Kantone" vertrete, greifen doppelt zu kurz. Sie
werden weder den Eigenheiten des Schweizer Parlaments mit zwei genau gleich be-
rechtigten Kammern gerecht, noch erläutern sie schlüssig, weshalb eine Ausland-
schweizerin/-schweizer mehr "dem Volk" als "dem Kanton" angehören sollte. Es ist al-
lein darauf zurückzuführen, dass die Wahl des Nationalrats bundes-, jene des Stände-
rats aber kantonalrechtlich geregelt wird.
Diese Ungleichbehandlung sollte auch im Kanton Thurgau endlich bereinigt werden.

Frauenfeld, 28.02.2024
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